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1 Aflqemeine und methodische ErI a u terungen zur Statlstik der ZahI unqsschwier iqke iten

1.1 Gegenstand der Statistik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtlichen rn-
solvenzverfahren ermitt-eIt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landeslimter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt lvurde. Die
Vergleichsverfahren wer§en nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermj-tteIt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stelIt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
1e Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnj-s muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handel-t es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse- Die Meldung über das
finanzielle ergebnis eines gerichtLichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschfusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rec htsgrundlagen

Die Statistik der Konkurs- und Vergfeichsver-
fahren wurde durch ej-ne Bestimmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr '1895 zentraf
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'

In BerIin (West) erfolgte die wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließlich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
steL lt .

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitllchen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
.Lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefülLt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Iqaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereltung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem After der insolventen Unternehmen.

Die finanzlellen Ergebnisse der Konk-urs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jabres vorliegt. Die Erfassungsguote be\^regt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 ? der eröffneten Verfahren.

1.4 Veröffentlichunqen
Das Statistische Bundesamt veröffentllcht
monat-Iiche fnsofvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren", Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
'l .5 Begrif f sabgrenzung

InsoLvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sanrmen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die aIs eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt \,rurden.
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2 Finanzielle Ergebnisse der 1984 eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren

2. 1 Vorbemerkung

Bereits zu Beginn des Jahres 1985 wurde über
die Zahl der im Jahr 1984 festgestellten Kon-
kurs- und vergleichsverfahren informiertl ).
Ergänzend zu den damaligen Ausführungen werden
nun Angaben über die finanziellen Ergebnisse
der 1984 eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren, sofern sie bis Ende 1985 abgewik-
kelt wurden, veröffentlicht.

Die zeitliche Verzögerung, mit der die finan-
ziellen Auswirkungen der Insolvenzverfahren
veröffentlicht werden, ist darauf zurückzufüh-
ren, daß die Ermittlung der Forderungen, der
Konkursmassen und deren verteilung auf die
Gläubiger erheblich mehr Zeit in Anspruch
nimmt aIs die bloße Feststellung, daß ein
Verfahren eröffnet bzw. mangels Masse abge-
gelehnt wird. Diese Eröffnungs- bzw. Ableh-
nungsentscheide sind dann auch die Grundlage
für den Nachweis der Anzahl der Insolvenzen,
der monatlich nach verschiedenen Gliederungs-
merkmalen erfolgt2 ) .

2.2 Entstandene Verluste durch Insolvenzen

seit Beginn dieses Jahrzehnts hat die ZahI
der Insolvenzen kontinuierlich zugenommen

1) Siehe Angele, J.: "Zahlungsschwierigkeiten
1984" in WiSt 3,/1985, S. 209 ff.

2) Siehe Fachserie 2, Reihe 4.1 "Insolvenzver-
fahren" .

(siehe Tabelle 1). Waren 1980 noch rund 9 000

InsolvenzfäIIe von den Gerichten gemeldet
worden, so hat sich im Jahr 1985 diese Zahl
mit knapp 19 000 Fällen mehr als verdoppelt.
Im Jahr 1984, auf das sich die finanziellen
Ergebnisse dieses Beitrages beziehen, wurden
l6 760 Insolvenzen gezählt. Die Mehrzahl die-
ser FäIIe (15 698) waren Anträge auf Eröffnung
eines Konkursverfahrens, denen jedoch nur
3 872 mal stattgegeben wurde. Die übrigen
12 826 Konkursanträge mußten wegen fehlender
oder für die Kosten des Verfahrens nicht aus-
reichender Aktiva abgewiesen werden. Daneben
wurden 91 von den Schuldnern beantragte Ver-
gleichsverfahren auch eröffnet. Damit wurden
1984 insgesamt 3 963 Insolvenzverfahren eröff-
net gegenüber 3 892 im Jahr 1983. Bis Ende

1985 teilten die Gerichte - wie aus TabeIIe 2

zu ersehen ist - zu 3 209 Konkursen und 64

Vergleichsverfahren aus dem Jahr 1984 die fi-
nanziellen Auswirkungen mit. Der Anteil der
von den Konkursgerichten als beendet erklär-
ten InsolvenzfäIle war 1985 mit 82r5 t eti{as
niedriger als im Vorjahr (83,2 B). Bei den
Insolvenzverfahren, deren Ausgang bekannt ge-
macht wurde, haben die Gläubiger Forderungen
in Höhe von 716 Mrd. DM anerkannt bekommen.
AIs Vermögenswerte - auch Teilungsmasse ge-
nannt - standen den Gläubigern nur 560 lt{ill. Dllt

zur verfügung. Bezogen auf die 1984 eröffneten
und bis Ende 1985 noch in Abwicklung befindli-
chen Verfahren sind nochmals Verluste von
schätzungsweise 1r5 Mrd. DM anzusetzen. Bisher

Tabelle 1: Konkurs- und Vergleichsverfahren

Insolvenzen

Jahr

1 ) Konkurs- und Vergleichsverfahren ohne An-
schlußkonkurse, denen ein eröffnetes ver-
gleichsverfahren vorausgegangen ist.

ins-
gesamt

de rung
gegen-

über
dem

197 0
197 5

1980
1981
1982
1 983
1984
1985

2 081
3 056
2 420
3 162
4 043
3 't 4't
3 872
4 292

1 862
5 886
6 639
8 418

11 764
12 252
12 826
14 512

3 943
I 942
9 059

11 s80
r5 807
1s 999
r6 698
18 804

66
102

13

34

83
30

29

33

324
3ss

94
107
152
145

91

105

4 201
9 19s
9 140

1t 653
15 876
16 114
16 760
18 876

+ 10r3
+ 19.1
+ 9.9
+ 27,5
+ 3612
+ 115
+ 4r0
+ 1219
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nicht berücksichtigt sind auch die Einbußen,
welche tlie Gläubiger erleiden, die von einem
mangels Masse abgelehnten Konkursverfahren
betroffen sind. Wie bereits erwähnt, war die
zahl dieser nicht zustande gekommenen Konkurs-
verfahren etwa viermal so hoch wie die der er-
öffneten Insolvenzverfahren. Bei der Prüfung,
ob ein Konkursverfahren eröffnet werden kann,
weil zumindest die Verfahrenskosten gedeckt
scheinen, verschaffen sich die Konkursgerichte
auch einen Eindruck über die Größenordnung

Jahr
der gesamtEröf fnung

1 ) Nach Eröffnung mangels Masse eingestellte
Ve r fahr en

angegeben unil begründet werden muß und auf
der die Angaben der bereits behandelten abge-
wickelten Verfahren beruhen. Trotz dieser
möglichen Untererfassung ist die finanzielle
Bedeutung der mangels Masse abgelehnten Kon-
kursanträge im Durchschnitt erheblich nied-
riger a1s die der eröffneten. Durch Summie-
rung der genannten Beträge ergibt sich für
die Gläubiger ein Gesamtverlust von nahezu
13 ilrd. DM. Obwohl die Insolvenzzahl in
diesem Jahrzehnt stark zugenommen hat, sind
die dabei entstandenen Gesamtverluste kaum
mehr gestiegen. Dies bedeutet, daß die fanan-
zieIIe Bedeutung je Insolvenzfal-1 im Durch-
schnitt rück1äufig ist.

der zu err^rartenden Forderungen. Dabei wurden
von den Gerichten die Verbindlichkeiten für
die nicht eröffneten FäIle mit rund 4,4 Mrd.
DM angegeben, die jecioch gänzlich abgeschrie-
ben werden mußten. Es ist zu vermuten, daß
dieser Betrag a1s zu niedrig anzusehen ist,
denn im zuge des Eröffnungsverfahrens sind
die Forderungsanmeldungen der Gläubiger si-
cherlich noch nicht vo11ständig im Vergleich
zum sogenannten Passiven-Feststellungsver-
fahren, in dem die Schuldenmasse präzise

zü-
sammen

An-
schl uß-
konkurse

2.3 Verluste und Deckungsquoten bei eröffneten
Ve r fahren

Bereits beim Eröffnungsverfahren verweigerten
clie Gerichte, wie bereits dargestellt , 12 826
Anträgen den Eröffnungsbeschluß, weil die vor-
handenen Vermögenswerte nicht einmal zur Dek-
kung der Verfahrenskosten ausreichten oder weil
kein Gläubiger bereit war. einen entsprechen-
den Vorschuß zu Ieisten. Bei der Durchführung
des Verfahrens stellte sich bei weiteren 775
bereits eröffneten Konkursverfahren heraus,
daß die Teilungsmasse doch nicht für die Ver-
fahrenskosten ausreichte und eine Einstellung
des Verfahrens erforderlich war. Damit erhöhte
sich die Gesamtzahl der Konkurse ohne Teilungs-
masse aus dem .Iahr 1984 auf 13 501. Berück-
sichtigt man ferner, daß rund 17 t aller Kon-
kursverfahren noch im Gange waren und auch
bei diesen die Möglichkeit der nachträglichen
Einstellung gegeben ist, so kann davon ausge-
gangen werden, daß bei 80 bis 85 t aller be-
antragten Konkurse die G1äubiger keinerlei
Entschädigung erhielten.

Bei 3 209 Konkursen, die 1984 eröffnet worden
waren und bei denen die Vermögensverhältnisse

Tabelle 2: Eröffnete und abgewickelte Konkurs- und Vergleichsverfahren

Bis Ende des Folgejahres abgewickelte Verfahren
e c

].ns-

z

19 70
1975
1980
r981
1982
1983
I 984

2 405
3 411
2 514
3 259
4 195
3 892
3 963

2 069
2 8422 128
2 533
3 450
3 238
3 273

86r0
83 ,3
84,6
77 ,5
82,2
83,2
82,6

1 821
2 5592 054
2 452
3 3323 132
3 209

1 465
2 002
1 483
1 7s1
2 4662 319
2 434

356
s57
57 1

695
866
8'l 3
775

248
283

74
81

118
106

64

220
203

62
63
92
88
48

57
6

10
17
12
t4

28
23

6
8
9
6
2

Jahr Anzahl der
Insolvenzen

Insolvenz-
ve rluste

Mrd. DM 1 000 je FaIl
197 0
19'15
1980
r981
1982
19 83
1984
1 985

4 201
9 1959 I40

11 6s3r5 875
16 114
16 760
18 876

1 r'l
8r5
5r0
8r4

13 ,0
12,9
12.9
t4 1)

un-
dungs- Er 1aß-

ve rgleiche

an den
e röf f-
neten
Ver-

f ahr en

zo-
sammen

1)mit

Masse

ohne

e rö ff-
nete
Ver-

fahren

ll-eJ

400
930
550
720
820
800
770
740
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zur Deckung der Verfahrenskosten ausreichten,
wurden Forderungen von zusammen 6,0 Mrd. DM

von den Gläubigern geltend gemacht. Zur Dek-
kung dieser Verbindlichkeiten standen nur
490 MilI DM an Vermögenswerten zur Verfügung.
Bei den 775 nachträglich eingestellten Kon-
kursverfahren hatten die Gläubiger 1,5 Mrd.
DM an Forderungen glaubhaft gemacht, die sie
jedoch gänzlich abschreiben mußten. Auf die
abgewickelten Konkursverfahren entf ielen
somit verluste in Höhe von 6,98 l{rd. Dl,l. Die
Verteilung der noch vorhandenen Vermögens-
werte der Schuldner erfolgt nach einer in der
Konkursordnung festgelegten Reihenfolge. Die

Gläubiger sind in sieben Klassen eingeteilt,
wobei die ersten sechs3) als bevorrechtigt
gelten. Diese zuerst abgefundenen Gläubiger
bekamen von ihren 1 r22 llrd. DM Forderunqen im
Durchschnitt 25.7 t (314 MilI. DM), also
etwa ein Viertelr ersetzt. Die Masse der
weniger abgesicherten nichtbevorrechtigten
Gläubiger erhielt zur Befriedigung ihrer
6,24 l[rd.. DM Außenstände nur 2,8 t (176 Mill.
DM) erstattet (siehe Tabelle 3).

3) Die Rangfolge lautet: Arbeitnehmer, Staat,
Kirchen, Ärzte und Apotheken und Kinder
des Schuldners.

1)

Jahr
der
Eröf f-
nung

bevor-
rech-
tigte

Ford

bei
ErIaß-
ver-glei-
chen

TabeIIe 3: Finanzielle Ergebnisse der eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren

Deckungsquote

bei Konkursen
nfcEt
bevo r -
rech-
t igte

en

1 970
'1975

1 980
l98l
1982
1 983
1984

1 431

5 297
3 4s4
5 075
I 576
8 157

7 587

183
s00
33s
334
846
910
560

1 248
4 797
3 119
4 741
7 731
7 247
7 027

I 109

4 364
2 984
4 675
7 504
5 981

6 978

964
3 157
2 325
3 481
4 929
5 314
5 476

14s
1 197

65't
1 194
2 575
1 667
1 502

145
434
136

66
227
266

49

43r5
32,7
32 ,1
32 rB
25 ,1
21 ,8
25,7

4r5
2r3
5r8
3r4
5rl
416
2r8

39,8
39 ,2
37 ,0
43,3
44 r3
58rB
58,8

1 ) Soweit bis Ende des dem Eröffnungsjahr fol-
genden Jahres abgewickelt.

Die durchschnittlichen Schulden je abgewickel-
ten Konkursfall beliefen sich 1984, wie Ta-
belle 4 zeigL, auf 2,3 MiII. DM, die durch-
schnittlichen Verluste betrugen 2,2 Mi11. DM.

Diese Werte entsprechen größenordnungsmäßig
denen des Vorjahres.

Die ZahI der gerichtlichen Vergleichsverfah-
ren und deren finanzielles Ergebnis sind nur
noch von geringer Bedeutung. Bis Ende 1985
stand in 54 FäIlen - das ist die HäLfte von
1983 - der finanzielle Ausgang des Verfahrens

2) Nach Eröffnung mangels Masse eingestellte
Verfahren.

3) Mit Masse.

fest (siehe TabeIIe 2). In 48 Fällen kam es
zu einer Einigung zwischen Gläubiger und
Schuldner insofern, daß dem Schuldner ein
TeiI seiner Verbindlichkeiten erlassen wurde.
In zwei weiteren Fällen wurden die Schulden
gestundet, und in 14 Fäl1en wurde das eröff-
nete Vergleichsverfahren in einen Anschluß-
konkurs übergeführt. Von den Vergleichsver-
fahren, die mit einem Teilerlaß der Schulden
endeten, waren Forderungen von 119 uiII. DM

glaubhaft gemacht und eine - wie im Vorjahr -
relativ hohe Deckungsquote von knapp 60 t
erzielt worden.
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Konkurse
ursve r usen

Tabelle 4: Durchschnittliche Schulden und Verluste bei Konkursen und ErIaßvergleichen
( je abgewickeltem Verfahren)

1 000 DM

Jahr der E r1aßve rg leiche
Eröffnung n

197 0

1975
1980
1981
1982
1 983
1984

559
1 '192

1 577
2 022
2 451
2 398
2 327

509
1 705
1 452
1 907
2 252
2 229
2 174

1 048
3 512
3 476
1 840
4 441
7 329
2 482

531
2 136
2 190
1 044
2 473
3 023
1 023

1) Einschl. der nach eröffnung mangels Masse
eingestellten Verf ahren.

2.4 Insolvenzverluste nach Branchen sowie Alter
und Rechtsform der Unternehmen

Sämtliche in diesem Abschnitt genannten Angaben
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste
beziehen sich auf die im Jahr 1984 eröffneten
und bis Ende 1985 beendeten Insolvenzverfahren.
Die Auswirkungen der mangels Masse abgelehnten
Konkursanträge sowie der in Gang befindlichen
Konkurse und Vergleiche bleiben in der nach-
stehenden Betrachtung unberücksichtigt.

Von den 3 257 beendeten Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren entfielen 740 (23 t) auf na-
türliche Personen und Nachlaßkonkurse, 2 517
(77 t) auf Unternehmen. Gemessen an den Insol-
venzverlusten von 7,03 Mrd. DM verursachten
die Unternehmen jedoch rund 90 t des gesamten
finanziellen Schadens. TabeIIe 5 zeigt die
Forderungen, Teilungsmassen und Verluste, auf-
gegliedert nach Wirtschaftszweigen sowie
Rechtsformen und Alter der Unternehmen. Aus
Tabelle 6 ist die Entwicklung der Verluste
in ähnlicher Untergliederung zu ersehen.

Die absolut höchsten Einbußen mußten im Durch-
schnitt Gläubiger hinnehmen, die von einer
Zahlungsunfähigkeit eines Unternehmens aus
dem Verarbeitenden Gewerbe betroffen $raren.
Mit 2r49 Mrd. DM war der von diesen Unterneh-
men verursachte Schaden fast dreimal so hoch
wie die Verluste, die durch Bauunternehmen
(880 MiIl. DM) hinzunehmen waren. Auch durch
Handelsunternehmen (1 r27 ürd. Dll) und Dienst-
leistungsunternehmen (1,57 Mrd. DM) entstan-
den geringere Verluste als durch Unterneh-
men aus dem Verarbeitenden Gewerbe.

ver US

Im Verarbeitenden Gewerbe wurden mit 38 t
für bevorrechtigte und 3,7 t für nichtbe-
vorrechtigte G1äubiger noch die besten Dek-
kungsquoten erzielt. Am geringsten waren die
Aussichten der nichtbevorrechtigten Gläubiger
von Bauunternehmen, die 99 t, also praktisch
die gesamten Außenstände, einbüßten.

Im Vergleich zu 1970 lagen die durchschnitt-
Iichen Insolvenzverluste durch das Verarbei-
tende cewerbe und durch Handelsunternehmen -
wie aus Tabelle 6 hervorgeht - viermal so
hoch und durch Bau- und Dienstleistungsun-
ternehmen mehr als doppelt so hoch wie zu
Beginn der siebziger Jahre.

Hinsichtlich des Alters der Unternehmen wer-
den die betroffenen Firmen in zwei Klassen
eingeteilt: Länger als acht Jahre bestehende
Unternehmen werden als "äItere", vor weniger
als acht Jahren gegründete als "jüngere" Un-
ternehmen bezeichnet. Für die 1 537 abgewik-
kelten Konkurse und Vergleiche von jüngeren
Unternehmen wurden Verluste von 2151 Mrd. DM

errechnet, für 980 ältere Unternehmen wurden
3,8'l Mrd. DM ermittelt. zwar werden mehr jün-
gere a1s ältere Unternehmen zahlungsunfähig,
ältere Unternehmen verursachen jedoch den
Gläubigern insgesamt und auch im Durchschnitt
höhere Verluste. Der durchschnittliche Verlust
war bei äIteren Unternehmen mit 3r9 MiII. DM

mehr als doppelt so hoch wie der durch ein
jüngeres Unternehmen (1,6 Mi11. DM).

Knapp die HäIf te ( 3 ,01 t',trd. DM ) aller Gläu-
bigerverluste durch Unternehmen (5,32 Mrd.
DM) ist Gesellschaften mit beschränkter Haf-

-8-



mzärr

Abgewickelte
Verfahren 1 )

VerlusteForde rungen

Tabelle 5: Finanzielle Ergebnisse von 1984 eröffneten Konkurs- und Vergleichsverfahren
nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen und Alter der Unternehmen

V{i rtschaftszweig e
Rechts fo rme n
Alter der

Unternehmen

Unternehmen einschl. Freie
Berufe sowie übrige
Gemeinschuldner .

Zusammen .....
dar.: Handwerk

Verarbeitendes Gewerbe ..
Baugewerbe
HandeI
Dienstleistungen von
Unternehmen und Freien
Beru fen

übrige Wi rtschaf tszwe ige

Ei n ze lunte rnehmen2
Personengesel Ischaf ten

(oHG, KG)
dar.: GmbH & co. KG....
Gesellschaften m.b.H. ..
Übrige Unternehmen 3)

2 517
49',I

6 853
1 175

558
558
63s

nach Wirtschaftszweigen

1 647
116

2 760
9s 1

1 379

274
67

105

2 486
883

1 273

6 316
1 081

09
02

1 565
109

2 750
1 124

Insgesamt

'1 s87

Unternehmen

Verlusteje Verfahren
T--trtro--DM

2 1s83 257

569
97

537
94

550 7 027

767

78
82
05

25
22

3'1
15
20

1 304

4 231
4 252
2 233
7 909

bis unter 8 Jahre
I Jahre und mehr

zusEunmen

1 ) Ohne Stundungsvergleiche.
2) Einschließlich nicht eingetragener

Unternehmen anderer Rechtsformen.

tung zuzuschreiben. weitere 37 t (2,37 l4rd.
DM) entfielen auf Personengesellschaften, zu
denen auch die GmbH & Co. KG gezähIt wird;
letztere allein fügte den Gläubigern mehr als
ein Viertel (1,58 Mrd. DM) aller Verluste
durch Unternehmensinsolvenzen zu. Die Zahl-
lungsschwi erigkeiten der ins Handels reg i ster
eingetragenen Einzelunternehmen sowie der
nichteingetragenen Unternehmen anderer
Rechtsform führten zu Verlusten in Höhe von
767 lfiII. Dtit. Durch sonstige Unternehmen, zu
denen auch zehn zusammenbrüche von Aktienge-

82
8

nach Rechtsformen

588 46

nach dem Alter der Unternehmen

3 ) Hauptsächlich Aktiengesellschaften
und Genossenschaften.

sellschaften mit zusammen 140 üill. Dü ver-
Iusten zählen ergaben sich Forderungsaus-
fäIIe von 174 MiIl. DM.

Die Verluste, die durch die Gesellschaften
mit beschränkter Haftung entstehen, sind zwar
in ihrer Gesamtsumme am höchsten, wenn es
jedoch zur Zahlungsunfähigkeit kommt, ist der
entstandene Schaden, der durch eineeinzelne Per-
sonengesellschaft (einschl. GmbH e Co. KG)

entsteht, fast doppelt so hoch wie der durch
eine GmbH und dreimal so hoch wie der durch

5s9
396

1 348
22

237
184
192
62

2 365I 684
3 010

174

813

2 602
1 859
3 202

236

1 537
980

48
05

142
395

05
10

30
88

Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige Gemeinschuldner

740 734 23 711 725

15
3825

3826
42
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ein Einzelunternehmen (einschl. nichteinge-
tragener Unternehmen) entstandene Schaden.
Diese unterschiedliche finanzielle Schadens-
höhe hängt auch mit dem Alter der Unterneh-
men zusammen, da, wie bereits erwähnt, die
durchschnittlichen Schäden für die Gläubiger
bei älteren Unternehmen wesentlich höher a1s
bei jüngeren Unternehmen sind. Besonders
hoch waren die Verluste je Insolvenzverfah-
ren bei den Personengesellschaften. Die
durch sie herbeigeführten Forderungseinbußen

haben sich seit '1970 mehr als verdreifacht,
während die durch GmbHs verursachten Verluste
sich nur verdoppelt haben. Ganz offenkundig
wird Personengesellschaften seitens der
Gläubiger aufgrund der persönlichen Haftung
größeres Vertrauen entgegengebracht, das
heißt, es wird ein größerer Verschuldungs-
grad in Kauf genommen als bei GmbHs, die in
ihrer Mehrzahl zum Zeitpunkt der Zahlungs-
schwierigkeiten nur kurze Zeit bestanden
haben.

Jahr
der

Eröff-
nun9

197 0
1975
1980
1981
1982
1983
'l 984

'156
1 992
1 '795
2 169
2 6532 667
2 509

945
2 081
2 612
3 216
4 584
3 373
3 179

637
1 473
1 080
2 358
1 262
1 418
1 s83

500
1 311
1 198
1 341
2 324
1 655
2 003

1 195
3 454
1 s44
1 885
2 006
3 0l5
2't51

Tabelle 6: Insolvenzverluste je Verfahren
1 000 DM

458
999
052
344
387
122
304

28
66
83
72
37
77
31

42
71
76
46
73
80
33

I 394
1 051
1 4'14
1 8172 181
1 531

2 808
3 524
3 488
4 170
3 403
3 887

193
735
599
961
'191
920
950

Ub r ige
Gemein-
schuld-
ner 2)

9
21
12
17
23
23
22

13
31
34
41
41
42
42

1 ) Nicht eingetragene und eingetragene Ein-
zelunternehmen zusammen.

2.5 Nachtraq 1983 und zu erwartende
Verluste 1985

Von den im Jahr 1983 eröffneten Konkurs- und
Vergleichsverfahren waren bis Ende 1984

83,5 t abgewickelt worden. Im Verlauf des
Jahres 1985 rourden weitere 259 beendet, für
die der Gläubigerverlust mit 706 MiII. DM

angegeben wurde. Die Insolvenzverluste aller
bis Ende 1985 abgewickelten Insolvenzver-
fahren aus dem Jahr 1983 erhöhte sich damit
aof 7 ,9 Urd. DM.

2) Natürliche Personen, Nachlässe und sonstige
Gemeinschuldner.

Im Jahr 1985 waren 18 875 InsolvenzfäIle
gezählt r,üorden, von denen 4 397 eröffnet
worden sind. Bis Ende 1985 stand bei fast
54 t dieser FäIIe das finanzielle Ergebnis
fest. Dabei wurden die finanziellen Verluste
der Gläubiger mit rund 4,8 Mrd. DM beziffert.
Unter Einbeziehung der noch in Gang befind-
lichen Insolvenzverfahren uncl der bei Antrag-
stellung mangels lr{asse abgelehnten Konkurs-
verfahren dürften die Gesamtverluste 1985
knapp 14 Mrd. DM betragen haben.

Darunter nach

AIte rwi rtschaftsberei chen

8
Jahre

und
äl-te r

unte r
8

Jahre

Ve rar -
beiten-

des
Gewe rbe

Di enst-
Iei -

stungen

Unte r -
nehmen

und
Frei e

Be rufe
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2.6 Finanzielle Ergebnisse der im Jahr nach dem Eröffnungsiahr abgewickelten Insolvenzfälle

Deck ungsquoten

Jahr

I 526

I 531

I 398

1 639

L 592

1 469

I 676

I 978

I 657

I 596

1 821

I 813

1 717

2 272

2 922

2 559

2 336

2 235

I 860

I 854

2 054

? 452

3 332

3 132

3 209

289

341

I 053

516

523

591

I 000

I 164

657

BL7

I 200

I 397

| 224

3 268

6 285

4 584

6 411

3 595

3 143

3 800

3 239

4 959

B 168

7 5t?

7 467

51

67

70

87

275

73

166

300

133

100

231

?LO

139

261

2 714

7t3

283

165

B9

163

216

116

408

645

119

24

35

32

39

183

32

79

128

58

41

92

92

60

114

L 429

?79

138

74

41

75

80

50

181

379

70

257

309

1 013

469

482

547

934

1 086

607

746

I 109

I 304

L 15?

3 028

5 934

4 364

6 036

3 367

2 938

3 s61

? 984

4 675

7 503

6 981

6 977

11 ,1

9,4

3,8

9'1

7rB

714

6r6

617

7,6

8,7

716

6r7

5,9

713

5r6

4,8

5,9

6,3

6,5

6,3

7,9

5r7

8r1

7,7

6r6

Erlaß-
ver-

gleiche

47 ,1

52,2

45,7

44,8

66 ,5

43,8

47 ,6

42,6

43,6

41,0

39,8

43,8

43,2

43,6

52,6

39 ,1

48,8

44,9

46 ,1

45,8

37,0

43 ,1

44,3

58,8

58,8

1960

1961

1962

1963

L964

1965

1966

1967

1 968

1969

1970

l97L

197?

1973

L974

t97 5

1976

L977

L97B

1979

1980

1981

t9B2

1 983

1 984

238

227

?09

230

2L3

202

247

37t

238

201

220

175

152

199

262

203

120

93

77

64

62

63

92

88

4B

32

32

40

47

41

44

66

78

50

7L

91

93

7?

240

3s1

220

375

228

205

239

255

284

665

531

490

27

32

38

4B

92

41

87

t72

75

59

139

118

79

L47

?85

434

145

91

4B

BB

136

66

227

266

49

1) Einschl ießl ich nachträglich mangels Masse einge-
stel lter Konkurse,

Forderungen Tei I ungsmasse Verl usteAbgewicke lte Verf ahren

Konkr.sel )
Erl aß-

ver-
gleiche

Konkursel )Konkursel )
Erlaß-
ver-

gleiche
Konku.sel )

Erlaß-
ver-

gleiche
Konk urse

E r'l aß-

gl ei che
ver-

Anzah I
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2 FINANZIELLE ERGEBNISSE VON 199' EROEFFNETEN UilD BIS ENOE 19A5 ABGEWICKELTEil XONXURS'UNO VERGLEICHSVERFAHßIEN
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Unternehmen und Arbeitsstätten
Fachserie 2=

Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seinerZusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz. ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material -und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für dre Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
men herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk
Reihe 1.2.1 : Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstrukilur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1 : Kostenstrulitur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien. der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschift-
fahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten

Reihe 1.6.2: Kostenstrulrtur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, Steuerberatern
und Steuerbevollmächtigten, bei Architekten und Bera-
tenden Ingenieuren

Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 Abschlüsse der Alrtiengesellschaften

Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse
(Bilanzen und Gewinn- und Verlustrechnungen) von Aktiengesell-
schaften und von Konzernen nach dem Aktienrecht. Die Angaben in
den Jahresabschlüssen werden vom Statistischen Bundesamt anhand
der Pflichtveröffentlichungen im Bundesanzeiger sowie von Ge-
schäftsberichten der Unternehmen ausgewertet und iährlich ver-
öffentlicht. ln einer Gliederung nach Wirtschaftszweigen werden die
Posten der Jahresabschlüsse nachgewiesen. Den Zahlen für das
Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr
gegenübergestel lt.

Reihe 3: Abschlüsse der öffenlichen Versor-
gungs- und Verkehrsunternehmen
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs- und Verkehrsunter-
nehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen und kommu-
nal en Ei nnchtu ngen und wi rtschaftl ichen U nternehmen, di e al s Eigen-
betriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Die
jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse nach
Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten der Bilanzen und
der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen für das Berichtsjahr
sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenüberge-
stel lt.

Reihe 4 : Za hlungsschwierigkeiten
4. 1 : lnsolvenzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlic h
berichtet. Zugl eich enthalten di e Ju niausgabe das Hal bja hresergebni s
und dre Dezemberveröffentlichung das Jahresergebnis. Die lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirlschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4. 2 : Fi na nzielle Abwicklung der I nsolvenzverfahren
Die 1ährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent-
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u.a. einen Uberblick
über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Ei nzelveröff entlichu ngen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 27. Mai 197O
wurden in 11 thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine
Themenliste steht auf Anforderung kostenlos zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Erläuterungen, Ausgabe 1 979

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

STATISTISCHES BU NDESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH. Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,f el. (O61 31) 59094/95, erhältlich.
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